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Die auf alternative Investmentstrategien fokussierte Asset Management-Gesellschaft 

Altira AG („Altira Group“) hat heute Zahlen für das dritte Quartal 2009 bekannt 

gegeben. 

 

Die Umsatzerlöse lagen im dritten Quartal 2009 bei EUR 3,9 Mio. (Q3 2008: EUR 4,8 

Mio.) und somit aufgrund der reduzierten Asset-Basis um 19 Prozent niedriger als im 

Vergleichsquartal 2008. Das EBITDA lag bei EUR 0,04 Mio. (Q3 2008: EUR 1,4 

Mio.). Die Abschreibungen der Periode betragen EUR -0,5 Mio., wovon EUR -0,4 

Mio. aus der Fair Value-Bewertung der börsennotierten Finanzanlagen resultieren. 

Das EBIT für das dritte Quartal des laufenden Geschäftsjahres lag somit bei  

EUR -0,5 Mio. Das Periodenergebnis belief sich nach Zinseinnahmen und Steuern 

auf EUR -0,6 Mio. 

 

In den ersten neun Monaten des Geschäftsjahres lag der Umsatz bei EUR 11,2 Mio. 

(9M 2008: EUR 14,6 Mio.) und das EBITDA bei EUR 0,8 Mio (9M 2008: EUR 6,3 

Mio.). Das EBIT betrug EUR -0,7 Mio (9M 2008: EUR 1,6 Mio.). Die 

Eigenkapitalquote lag zum 30. September 2009 bei 77 Prozent. Es bestehen 

weiterhin keine wesentlichen langfristigen Fremdverbindlichkeiten. Die Altira Group 

verfügte zum 30. September 2009 über einen Bestand an liquiden Mitteln in Höhe 

von knapp EUR 19 Mio. 

 

Die Assets under Management betrugen zum Stichtag EUR 703 Mio. (Q3 2008:  

EUR 754 Mio.) und sind damit um 7 Prozent niedriger als im Vergleichsquartal des 

Vorjahres. 

 

Michael Rieder, CEO der Altira Group: „Das abgelaufene Quartal zeigt, dass unser 

Businessmodell auch in schwierigen Kapitalmarktphasen solide Ergebnisse liefert. 

Unsere Kostenbasis wird stabil von den laufenden Management Fees abgedeckt, das 

Ertragspotenzial liegt in einem Anstieg der Assets under Management und in den 

Performance Fees. Wir sehen, dass das Marktsentiment sowohl für Publikumsfonds 

als auch für Private Equity wieder anzieht. Insbesondere besteht Interesse an 

unserem Restrukturierungsbereich. So konnten wir mit dem Fonds Clearsight 

Turnaround Fund I, L.P. in einem schwierigen Umfeld bisher mehr als EUR 66 Mio. 

an Kapital einwerben. Auch unsere beiden anderen Themen-Schwerpunkte 

Erneuerbare Energien und Afrika rücken zunehmend in den Fokus unserer Kunden, 

was sich mittelfristig deutlich positiv auf unsere Gewinnsituation auswirken wird.“ 

 Altira Group präsentiert Zahlen zum dritten Quartal 2009 

 Clearsight mit über EUR 66 Mio. Volumen 
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Über die Altira Group 

 

Die Altira Group ist eine eigentümergeführte, börsennotierte Asset Management- 

Gesellschaft, die sich auf alternative Investmentstrategien für institutionelle und 

private Investoren fokussiert hat. 

 

Hierbei setzt die Altira Group sowohl auf etablierte als auch neu entstehende 

Wachstumsmärkte. In diesen sind die Investmentteams der Altira Group durch ihr 

spezialisiertes Wissen und ihre langjährige Erfahrung in der Lage, mittels eines 

aktiven Investmentansatzes („High-Alpha-Strategien“) eine nachhaltig 

überdurchschnittliche Rendite zu erzielen. 

 


